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IHR KONTAKT

EHRENFRIEDERSDORF —  Mit sechs
Sportlern verstärkt das Grasskiteam
Erzgebirge die deutsche National-
mannschaft bei der Grasski-Welt-
meisterschaft im tschechischen Stit-
na nad Vlari. Neben dem Oldie Tors-
ten Richter vom Ehrenfriedersdorfer
SV nehmen auch Lucas Hanings, Lu-
kas Richter (beide ESV) sowie Julia
Jähnigen, Elias Herrmann (beide
Lok Nossen) und Paul Schramm
(ASSV Lößnitz) die Reise in die Wei-
ßen Karpaten auf sich. Für die Junio-
ren steht sogar eine Doppelveran-
staltung auf dem Programm, da die
Junioren-WM coronabedingt von
Japan in den Südosten Tschechiens
verlegt wurde und im selben Zeit-
raum ausgetragen wird. Start der
Weltmeisterschaft ist am Dienstag
mit dem Riesentorlauf der Senioren
und Junioren, bereits am Mittwoch
folgt der Slalom der Junioren.  |frgu

GRASSKI

Erzgebirger reisen
in die Karpaten

SCHLETTAU — Für den Schlettauer
Motorsportler Michael Meyer hat
der Einsatz seines BMW 320 beim
DRM-Revival-Rennen auf der Renn-
strecke in Spielberg ein fast filmrei-
fes Ende genommen: Meyer steuerte
seinen Retro-Renner aus dem Jahr
1976 im Rahmenprogramm der
DTM in Österreich am Samstag zu
Rang 3 und am Sonntag sogar bis auf
Rang 2 vor. „Gegen die zahlreichen
500-PS-Boliden der Konkurrenz im
Feld der 13 Teilnehmer waren wir ei-
gentlich untermotorisiert und so-
mit chancenlos“, so Meyer. Doch bei
ihm hielt die rund45 Jahre alte Tech-
nik besser, und er konnte dank zahl-
reicher Ausfälle ein Traumergebnis
einfahren, freute sich der Erzgebir-
ger. „Schirmherr Gerhard Berger
wollte unsere Autos unbedingt da-
bei haben, obwohl die Kategorien
recht unterschiedlich waren“, so
Meyer, der nun für den Lausitzring
die Koffer packt. |eli

MOTORSPORT

Retro-Raser kämpft
sich aufs Podest

NACHRICHTEN

GEYER/NEUDORF/THUM — Am kom-
menden Wochenende beginnt für
die Kegler auf Bezirksebene die Sai-
son 2021/22. Die Frauen-Bezirksliga
geht dabei aber ohne das Team des
TSV Geyer über die Bühne. Auf-
grund der unklaren Personalsituati-
on hat der TSV die Mannschaft aus
der Bezirksliga zurückgezogen, so-
dass nur noch der KSV Gut Holz
Thum die erzgebirgische Fahne
nach oben hält. Die Männer aus Ge-
yer werden dagegen weiter in der
1. Bezirksklasse antreten. Auch der
KV Rot-Weiß Neudorf musste seine
Jugendmannschaft abmelden, da
nur noch zwei Aktive zur Verfügung
stehen. Gleiches gilt für die SG Neu-
kirchen.  |tj

KEGELN

Teams ziehen
sich zurück

GEYERSDORF — Die Tischtennisspie-
ler des SV Geyersdorf haben mit ei-
nem Überraschungserfolg beim Be-
zirkspokal aufhorchen lassen. In der
1. Runde, die als Gruppe im Modus
„Jeder gegen Jeden“ ausgetragen
wurde, bezwangen die Erzgebirger
den Gastgeber TV Ellefeld mit 4:2
und im Anschluss den TTSV Lim-
bach-Oberfrohna mit 4:3. Der SV
Stenn II sowie der TTC Hohenstein-
Ernstthal V sagten das Turnier
kampflos ab.

„Mit so einem Erfolg hätten wir
nicht gerechnet, doch wir nehmen
ihn gern als Einstimmung für die
Saison mit“, freute sich Geyersdorfs
Teamchef André Otto. Gegen die
Vogtländer zogen die Gäste aus dem
Erzgebirge nach der Auftaktnieder-
lage von Lars Bräuer mit 3:1 davon.
André Otto, Max Teucher und das
Doppel Otto/Bräuer erkämpften die
Zähler. Auch wenn Sven Scheibe, die
Nummer 1 der Ellefelder, nicht zu
bezwingen war und für einen zwei-
ten Zähler für die Gastgeber sorgte,
besiegelte Lars Bräuer den Gesamt-
sieg. Knapper ging es gegen Lim-
bach-Oberfrohna zu. Otte und Teu-
cher sorgten für Punkte, dennoch la-
gen die Erzgebirger 2:3 zurück. Den
Siegpunkt und Turniersieg besiegel-
te Routinier Lars Bräuer. Neben dem
SV Geyersdorf haben sich Lugau III,
Großolbersdorf und Aufbau Chem-
nitz II für die Endrunde am 19. De-
zember qualifiziert.  |tle

Geyersdorfer
ziehen in
Endrunde ein
Tischtennis: SVG setzt
sich überraschend durch

Fußball
Sachsenpokal Frauen, 1. Runde
Thum-Herold – Radebeul 2:5 (1:2)
Tore: 0:1 k.A. (2.), 1:1 Stiehl (13.), 1:2 k.A.
(32.), 2:2 Lewerenz (47.), 2:3 Grahle (66.),
2:4 k.A. (89.), 2:5 Schneider (90.+4); SR: La-
des (Niederwürschnitz); Z: 51
Kreisliga Ost, 4. Spieltag
Zschopautal – Deutschneudorf 2:0 (1:0)
Tore: 1:0 Groschopp (39.), 2:0 Kulhanek
(83.); SR: Lang (Crottendorf); Z: 93
Annaberg II – Mildenau 2:0 (1:0)
Tore: 1:0 Klitzke (25.), 2:0 Körner (48.); Rot:
Mildenau (80.); SR: Peinelt (Hilmersdorf);
Z: 50
Drebach/F. II – Königswalde 2:4 (1:1)
Tore: 1:0 Marschner (42.), 1:1 Bräuer (45.),
2:1 Böhm (55.), 2:2 Rockstroh (59.), 2:3
Bräuer (64.), 2:4 Seidler (90.+4); SR: Jäkel
(Olbernhau); Z: 65
Ehrenfriedersdorf – Olbernhau 0:3 (0:2)
Tore: 0:1 Krellner (30.), 0:2, 0:3 Pat. Spart-
mann (45., 80.); SR: Albert (Zschopau); Z: 85
Pockau-Lengefeld – Neundorf/W. 1:2 (0:2)
Tore: 0:1 Morbach (24.), 0:2 Nicklaus (44.),
1:2 Illgen (66.); SR: Dienelt (Sehma); Z: 83
Kreisliga West, 4. Spieltag
TSV Geyer – Teutonia Bockau 6:3 (3:1)
Tore: 1:0 Vogt (6./ET), 2:0 Unglaube (9.), 2:1
Albusberger (27.), 3:1, 4:1 Mittag (38., 49.),
5:1 Unglaube (50.), 5:2 Oeser (54.), 5:3 Vogt
(65.), 6:3 Unglaube (71.); SR: Petzold (Auer-
bach/H.); Z: 55
SpG Mitteldorf/N. – Neudorf 2:1 (0:1)
Tore: 0:1 Weighardt (42.), 1:1 Herold (80.),
2:1 Thriemer (86.); SR: Bauer (Stollberg);
Z: 100
1. Kreisklasse Ost, 4. Spieltag
Großrückerswalde II – Schlettau 3:1 (0:0)
Tore: 1:0 Hermann (49.), 2:0 Beck (70.), 2:1
(83.), 3:1 (87.); SR: Oettel (Zöblitz); Z: 80
Schwarzbach/E. – Preßnitztal/K. 5:0 (4:0)
Tore: 1:0, 2:0 Freitag (13., 21.), 3:0 Güttich
(27.), 4:0, 5:0 Freitag (45., 75.); SR: Dentler
(Gelenau), Z: 60
Heidersdorf – Buchholz 2:2 (2:0)
Tore: 1:0 Flath (30.), 2:0 Novak (39.), 2:1
Baumann (52.), 2:2 Günther (70.), SR: Mar-
tinka (Gebirge-Gelobtland); Z: 31
Sehmatal – Tannenberg 4:1 (2:0)
Tore: 1:0 Küttner (32.), 2:0 Kauz (38.), 2:1
Dittrich (50.), 3:1 Stange (76.), 4:1 Heß
(85.); SR: Weißflog (Raschau-Markersbach);
Z: 45
2. Kreisklasse Mitte, 4. Spieltag
Albernau – Scheibenberg 6:0 (4:0)
Tore: 1:0 Gehlert (2.), 2:0 O. Balsing (7.), 3:0,
4:0, 5:0 P. Balsing (9., 25., 55.), 6:0 Scholz
(66.); SR: Schenk (Aue); Z: 15
2. Kreisklasse Ost, 4. Spieltag
Ehrenfriedersdorf II – Neudorf II 1:5 (1:3)
Tore: 0:1 Süß (23.), 1:1 Berger (25.), 1:2 Frei
(27.), 1:3 Kautzsch (38.), 1:4 Richter (60.),
1:5 Ebert (61.); SR: Huy Tran Duc (Marien-
berg); Z: 20
Wildenstein II – Thum-Herold 3:4 (0:1)
Tore: 0:1 Schmidt (25.), 1:1 Rösch (54.), 1:2
Schmidt (56.), 2:2, 3:2 Freyer (74., 87.), 3:3
Goldammer (87./FE), 3:4 Arnold (90.+4); SR:
Vigilovsky (Drebach/Falkenbach); Z: 25
Geyer II – Gelenau II 0:1 (0:1)
Tor: 0:1 Scheidhauer (7.); SR: Estel (Ehrenfrie-
dersdorf); Z: 40
SpG Hilmersdorf – Crottendorf II 4:0 (2:0)
Tore: 1:0 Lau (28.), 2:0 Gärtner (39.), 3:0,
4:0 Lau (69., 79.); SR: Päßler (Zöblitz); Z: 15
Tischtennis
Bezirkspokal, 1. Runde
Ellefeld – Geyersdorf 2:4
Geyersdorf mit: A. Otte (1,5), L. Bräuer (1,5),
M. Teucher (1)
Geyersdorf – Limbach-Oberfrohna 4:3
Geyersdorf mit: A. Otte (1), L. Bräuer (1), M.
Teucher (2)

ERGEBNISSE

Zu ihrem traditionellen Trainingslager sind die
Sportlerinnen und Sportler des SSV Geyer am
vorletzten Sommerferienwochenende aufge-
brochen. Rund 40 Kinder und Betreuer (Foto)
absolvierten in Kottmar/Oberlausitz über vier
Tage ein umfangreiches Programm, das jeden
Tag pünktlich um 7.30 Uhr startete. „Von Cross-
läufen, Athletik- und Koordinationsübungen

bis zu Techniktraining war alles dabei“, sagt
SSV-Präsident Jens Anders. Selbst das Skilaufen
war diesmal möglich, denn am Fuße des
583 Meter hohen Kottmarberges wurde eine
kleine, künstliche Loipe angelegt. „Die ermög-
licht das Skitraining auch ohne Schnee“, so An-
ders. Unter besten Bedingungen auf dem Gelän-
de des SC Kottmar bereiteten sich die Nach-

wuchssportler auf hoffentlich bald anstehende
Wettkämpfe vor. „Trotz des harten Trainings
kam aber auch der Spaß in der Oberlausitz
nicht zu kurz, etwa beim allabendlichen Fuß-
ballspiel“, sagt Jens Anders, der das Trainingsla-
ger als „tolles Highlight“ für alle Beteiligten und
„wichtigen Faktor für die Teambildung“ be-
zeichnet. | ja FOTO: SSV GEYER

Nachwuchssportler trainieren unter Topbedingungen

GROßOLBERSDORF — Nach mehreren
Jahrzehnten gibt es den Länderver-
gleich, bei dem eine Erzgebirgsaus-
wahl mit jungen Leichtathleten aus
Ungarn, Tschechien und der Slowa-
kei die Kräfte gemessen hat, nicht
mehr. Um dem Nachwuchs den-
noch Erfahrungen auf hoher Ebene
zu ermöglichen, hat der Kreisfach-
verband ein internationales Schü-
ler-Sportfest im tschechischen Brno
für sich entdeckt. Nach unvergessli-
chen Ausflügen in den vergangenen
beiden Jahren hätten die dortigen

European Kids Athletic Games gera-
de jetzt, kurz nach den Olympischen
Spielen, eine tolle Herausforderung
dargestellt. Allerdings fiel der Start
kurzfristig ins Wasser.

„Leider mussten wir die Reise am
vergangenen Donnerstag kurzfristig
absagen“, erklärt Regionaltrainer
Maik Werner. Da der viertägige Aus-
flug aufgrund neuer Regelungen
mit einer Quarantäne verbunden ge-
wesen wäre, wurde unmittelbar vor
dem geplanten Start schweren Her-
zens diese Entscheidung getroffen.
Als kleiner Trost erwies sich dabei
der Werfer- und Springertag des
SV 1870 Großolbersdorf, der am
Samstag für 30 Athleten der insge-
samt 50-köpfigen Erzgebirgsaus-
wahl als Ersatzwettkampf diente.
Dank zwei prominenter Teilnehme-
rinnen war dort sogar ein Hauch
von Olympia zu spüren.

„Der Start von Christina Schwa-
nitz und Katharina Maisch war eine
tolle Sache“, sagt Nadine Beck. Die
Großolbersdorfer Organisationslei-
terin hatte für die beiden Kugelsto-
ßerinnen des LV 90 Erzgebirge sogar
den Zeitplan leicht geändert, damit
die beiden Olympia-Starterinnen
wenige Wochen nach den eher ent-
täuschend verlaufenen Spielen in

Tokio in der Heimat die Saison aus-
klingen lassen konnten. Und zwar
mit dem Diskus statt mit der Kugel.
„Wir wollten mal abschalten“, sagt
Katharina Maisch über den sponta-
nen Disziplinwechsel, bei dem sie
mit 48,82 Metern ihrer Vereinskolle-
gin um 40 Zentimeter voraus war.
Unmittelbar vor dem Aufbruch bei-
der Sportlerinnen in den Urlaub wa-
ren in Großolbersdorf aber weniger
ihre Leistungen gefragt, sondern
eher Fotos und Autogramme. So
mancher der Teilnehmer, deren Al-

tersspanne von 10 bis 93 Jahre reich-
te, freute sich über einen kurzen
Plausch mit dem Olympia-Duo.

Doch nicht nur wegen des promi-
nent besetzten Wettkampfes war
das vergangene Wochenende ein
ganz besonderes. Auch eine U-16-
Athletin vom LV 90 Erzgebirge sorg-
te dafür, dass die abgesagte Reise
nach Brno in den Hintergrund rück-
te. Gemeint ist Lara Böhm, die bei
den Deutschen Meisterschaften in
Hannover mit ihrem Titelgewinn
im Kugelstoßen für eine große Über-
raschung sorgte. „Morgens hat sie
beim Frühstück kaum einen Bissen
herunterbekommen, weil sie so auf-
geregt war“, berichtet Trainer Maik
Werner. Wenige Stunden später war
der 15-jährigen Gelenauerin im Sta-
dion dann aber keinerlei Nervosität
mehr anzumerken. Im fünften Ver-
such erreichte sie mit 14,42 Metern
nicht nur eine persönliche Bestleis-
tung, sondern auch eine nationale
Jahresbestleistung in ihrer Alters-
klasse. „Und das nur sechs Wochen
nach einer Blinddarm-Operation“,
betont Werner, der noch einen zwei-
ten Schützling am Start hatte. Über
300 Meter musste sich Curt Aurich
nach einer Zeit von 38,85 Sekunden
mit dem 14. Platz begnügen.

DM-Titel versüßt Saisonende
Eigentlich hatten sich
50 Talente aus dem Erzge-
birge auf ein viertägiges
internationales Schüler-
Sportfest im tschechischen
Brno gefreut. Obwohl der
Start kurzfristig abgesagt
wurde, erlebten viele
Leichtathleten der Region
ein tolles Wochenende.

VON ANDREAS BAUER Gewann bei der U-16-DM Gold mit
der Kugel: Lara Böhm. FOTO: PRIVAT

ANNABERG-BUCHHOLZ — Zwei Siege
und eine Pleite stehen für die Fuß-
baller der Region am 4. Spieltag der
Erzgebirgsliga zu Buche. Besonders
groß war die Erleichterung in Gele-
nau, denn der BSV feiert den ersten
Ligasieg seit 21 Monaten.

VfB Annaberg – Bermsgrün
6:0 (1:0): Ein halbes Dutzend Tref-
fer, kein Gegentor und als Kirsche
auf der Sahne auch noch der Sprung
an die Tabellenspitze. „Wir sind in
vielen Punkten auf dem richtigen
Weg“, schätzt daher VfB-Trainer To-
bias Moritz die aktuelle Situation
ein. Auch die Leistung gegen Berms-
grün überzeugte Moritz, der seiner
Elf „ein flüssiges Kombinations-

spiel“ bescheinigte. Vor allem in der
ersten Halbzeit sei die Chancenver-
wertung aber ausbaufähig gewesen,
denn der Knoten wollte erst im
zweiten Abschnitt platzen. Dass der
VfB dank des 1:1 vom bisherigen Pri-
mus Sosa in Dittmannsdorf nun von
der Ligaspitze grüßt, sei ein besonde-
rer Anreiz gewesen. „Das es geklappt
hat, bringt uns hoffentlich mehr Si-
cherheit und Selbstvertrauen.“

Tore: 1:0, 2:0 Freund (4., 47.), 3:0 Schulze
(48.), 4:0 Klemm (51.), 5:0 Meyer(77.), 6:0 Nix-
dorf (79.); SR: Seidel (Venusberg); Z: 70

BSV Gelenau – Raschau-Mar-
kersbach 2:1 (0:1): Großer Jubel in
Gelenau, denn mit dem 2:1-Erfolg
über Raschau-Markersbach hat die
Elf von Nico Barthold den ersten Li-
gasieg seit dem 1. Dezember 2019 ge-
feiert. „Dabei ging es mit dem 0:1 gut

los“, meckerte Trainer Nico Bart-
hold, der seiner Elf eine teils „unter-
irdische Leistung“ attestierte. „Wir
müssen uns bedanken, dass wir zur
Halbzeit nicht höher zurückliegen.“
In der zweiten Hälfte haben dann
aber Umstellungen teils gefruchtet,
so Barthold. Dank des Doppelpacks
von Oldie Lars Kolditz feierte der
BSV den Sieg. „Ein Remis wäre aber
gerechter gewesen“, so der BSV-Trai-
ner selbstkritisch.
Tore: 0:1 Franke (2.), 1:1, 2:1 L. Kolditz (63.,
82./FE); SR: Müller (Thalheim); Z: 50

Schwarzenberg – Crottendorf
3:0 (0:0): Weiter auf den ersten Sieg
warten muss dagegen Blau-Weiß
Crottendorf. Die Mannschaft von
Spielertrainer Marcus Süß unterlag
dem FSV Blau-Weiß Schwarzenberg
deutlich mit 0:3 und ist wieder Vor-
letzter. „Die erste halbe Stunde ha-
ben sie uns überrannt“, gibt Süß of-
fen zu. „Wir haben gegen die langen
Bälle kein Gegenmittel gefunden.“
Bis zur Halbzeit hielt Crottendorf
das 0:0, danach machte der FSV
ernst. „Der Sieg ist völlig verdient“,
so Süß.
Tore: 1:0 Klinghammer (48.), 2:0 Schönrock
(61.), 3:0 Schulz (64.); SR: Gerlach (Krumher-
mersdorf); Z: 110

Annaberger springen an die Spitze
Nach dem deutlichen
6:0-Erfolg über Bermsgrün
stehen die VfB-Kicker auf
Rang 1. Auch der BSV
Gelenau hat nach langer
Durststrecke wieder
Grund zum Feiern.

VON FRANK GRUNERT

Keine Chance haben Luca Lautz (l.) und der VfB Annaberg dem SV Eintracht
Bermsgrün – im Bild Lucas Loosen – beim 6:0 gelassen. Die Belohnung dafür
ist der Sprung an die Tabellenspitze der Erzgebirgsliga. FOTO: THOMAS FRITZSCH

60 Anmeldungen liegen vor
OLBERNHAU — Der Olbernhauer Ten-
nisclub lädt am kommenden Wo-
chenende zu den 7. „Flöhatal Open“
ein. „Bislang liegen rund 60 Anmel-
dungen vor, darunter viele Spieler
und Spielerinnen aus Tschechien“,
sagt Burkhardt Wiener vom OTC-
Vorstand. Die Wettbewerbe starten
am Samsta, 9 Uhr.  |frgu

KURZ GEMELDET
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